
6 20. November 2022ZEITUNG AM STRELASUND
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

 (pm) Stralsund. Dort, wo 
einst das „Hotel zur Post“ war, 
eröffnete am 1. April dieses 

Jahres das neue Hotel „maakt 
– Hotel & Apartments“! In der 
Tribseer Straße 22, direkt am 

Neuen Markt neben der Post-
filiale, wurde das alte Gebäude 
in nur fünf Monaten in ein 

hochmodernes Hotel verwan-
delt. Beim Open House am 26. 
November 2022 hat nun jeder 

die Chance, das „maakt“ von 
14 bis 17 Uhr einmal von innen 
zu sehen. Bei diesem Tag der 
offenen Tür werden exklusive 
Hausführungen angeboten, 
um sich die Hotellobby, den 
neu gestalteten Innenhof, das 
Frühstücksrestaurant und die 
verschiedenen Zimmervarian-
ten im modernen Design live 
anzuschauen. Es wird kosten-
los Kaffee, Kuchen und selbst-
verständlich Getränke geben. 
Ein Glühweinstand im Innen-
hof sorgt für innere Wärme. 
Für alle Snacks und Getränke 
wird lediglich um eine kleine 
Spende für den Kinder- und 
Jugendcampus „unseKinder“ 
gebeten. Kinder können an ei-
ner Bastelstation eigene Weih-
nachtskarten basteln. Und 
natürlich gibt es auch attrakti-
ve Gewinne bei einer Tombola: 
Jeder Gast bekommt ein ko-
stenfreies Los, durch das er au-
tomatisch an der Tombola teil-
nimmt. Zu gewinnen gibt es 
Gutscheine vom Hotel 
„maakt“ und der „Brasserie“, 
dem Partnerrestaurant des 
Hotels maakt. 

Im Anschluss am „Open 
House“ kann der Start in den 
Abend beim „Happy Wee-
kend“ in der Lobby des Hotels 
„maakt“ beginnen. Ab dem 25. 
November gibt es immer frei-
tags von 17.00 Uhr bis 21.30 
Uhr und samstags von 15.00 
Uhr bis 21.30 Uhr kühle Ge-
tränke und leckere Snacks in 
chilliger Atmosphäre. Der 
Samstagnachmittag wird zu-
sätzlich durch ein Angebot von 
Kaffee und Kuchen versüßt. 

Da lohnt sich doch ein Be-
such im „maakt – Hotel & 
Apartments“!

OPEN HOUSE“ AM 26. NOVEMBER VON 14 BIS 17 UHR  
Im Hotel „maakt – Hotel & Apartments“ am Neuen Markt 
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 Stralsund (ots) - Mit 
gleich drei unterschiedlichen 
Maschen versuchten Betrüger, 
zwei Frauen und einen Mann 
um ihr Erspartes zu bringen. 
So nahm die Stralsunder Poli-
zei am Donnerstag, dem 
17.11.2022 drei Anzeigen we-
gen des Verdachtes des Betru-
ges auf. Gegen Mittag erhielt 
eine 77-jährige Stralsunderin 
einen Anruf, in dem ihr mitge-
teilt wurde, dass sie ein angeb-
lich offenes Abo laufen habe. 
Um dieses zu kündigen, sollte 
die Dame ihre IBAN heraus-
geben. Was die verunsicherte 
Seniorin auch tat. Glücklicher-

weise wurde bis zum Zeitpunkt 
der Anzeigenaufnahme noch 
kein Geld vom Konto abge-
bucht. Trotzdem rät die Poli-
zei, keine persönlichen Bank-
daten am Telefon herauszuge-
ben, auch nicht an angebliche 
Bankmitarbeiter. In der Mit-
tagszeit bekam eine 71-Jährige 
eine WhatsApp-Nachricht. Ei-
ne fremde Telefonnummer 
schrieb der Frau über den 
Messenger -Dienst an, gab sich 
als Tochter aus und bat um ei-
ne Überweisung. Zuvor 
schrieb die vermeintliche 
Tochter, dass ihr Handy kaputt 
sei und sie deswegen nun eine 

neue Nummer habe. Den au-
genscheinlichen Betrug er-
kannte die 71-Jährige, wodurch 
kein finanzieller Schaden ent-
stand. Mit einem Gewinnspiel-
versprechen sollte ein 76-Jähri-
ger gelockt werden,  Geld zu 
zahlen. Der Mann erhielt eben-
falls einen Anruf. Eine Betrü-
gerin eröffnete ihm, dass er bei 
einem Gewinnspiel teilgenom-
men und den dritten Platz be-
legt habe. Das Preisgeld belau-
fe sich auf 18. 000 Euro. Das 
nahm der Rentner freudig zur 
Kenntnis. Im nächsten Mo-
ment fragte die Anruferin je-
doch, ob er 900 Euro Bargeld 

habe, da dies gebraucht werde, 
damit das Preisgeld ausgezahlt 
werden könne. Ganz nach der 
Divise, „wenn man etwas ge-

winnt, sollte dafür keine Ge-
genleistung erfolgen’erkannte 
der Mann die Betrugsmasche 
und informierte die Polizei.

DIE POLIZEI INFORMIERT 
Mehrere Betrugsmaschen in Stralsund blieben glücklicherweise erfolglos 

Anzeige

Vollsperrung Bahnübergang  
 (LKVR) In der Zeit vom 21. November, 19:00 Uhr bis zum 

23. November 2022, 12:00 Uhr wird der Bereich des Bahnü-
berganges in Teschenhagen - Zarrendorfer Weg – aufgrund 
von Baumaßnahmen voll gesperrt. Der Verkehr wird großräu-
mig über die Gemeindestraße Brandshäger Straße, B 105, K 
17, K 16 und B 194 umgeleitet. Von der Vollsperrung ist auch 
die Umleitung für die Sperrung auf der B96 – Anschlussstelle 
Andershof - betroffen, deren Umleitung für den genannten 
Zeitraum ebenso über die Brandshäger Straße, B 105, K 17, K 
16 und B 194 erfolgt.


